
 

 

Einladung zur Mitarbeit 
 

Das Netzwerk Lernwege - http://netzwerk-lernwege.ch/  

Individuelle Förderung von Schülerinnen und Schülern, sowie die Erfassung des individuellen 
Lernstands durch bzw. mit der Unterstützung digitaler Plattformen (etwa Stellwerk oder 
Checks) hat in den vergangenen Jahren deutlich an Bedeutung gewonnen. Damit steigen die 
Anforderungen an die Fachdidaktik. Es ergibt sich die Notwendigkeit, die Förderorientierung, 
besonders in Hinblick auf die Charakteristika digitaler Systeme, in den Fachdidaktiken zu 
stärken und die entsprechenden Grundlagen für die Optimierung dieser Systeme zu 
erarbeiten. 

Das Netzwerk Lernwege will die verschiedenen Forschungs- und Entwicklungsbereiche der 
Fachdidaktik, pädagogischen Diagnostik und Psychometire als auch die Bereiche der 
praktischen Anwendung im Bildungsalltag enger vernetzen und einen gemeinsamen 
Austausch anregen. Ziel der Plattform ist es, die Kompetenzen und Erfahrungen 
verschiedener Institutionen und Personen zusammenzuführen und bündeln zu können und 
damit den aktiven Erfahrungsaustausch zu fördern. Gleichzeitig soll die Plattform den Zugang 
zu wissenschaftlichen und praktischen Quellen und Materialien ermöglichen.  

Die Koordination des Netzwerks, angesiedelt an der Pädagogischen Hochschule St. 
Gallen und der Universität Bern, möchte alle interessierten Personen einladen, aktiv am 
Netzwerk mitzuwirken und bittet um inhaltliche Beiträge für die Online-Plattform.  

 

Thematische Bereiche 

Das Netzwerk will einen breiten thematischen Bogen des Themen Kompetenzdiagnostik, 
Fachdidaktik sowie digitale Lehr-Lern-Systeme spannen. Thematische Bereiche sind unter 
anderem: 

• Förder- und Kompetenzorientierung der Bildung 
• Allgemeine Didaktik und Fachdidaktik 
• Diagnostik und Psychometrie  
• Bildungsforschung 
• der digitale Wandel der Bildung 
• Digitale Test- und Lernsysteme 
• Entwicklung von Lern-, Übung- und Testaufgaben 
• Technische Entwicklungen  
• Formative Rückmeldeformate  
• Methoden- und Instrumente 
• Aus- und Weiterbildung im wissenschaftlichen Bereich 
• Aus- und Weiterbildung von Lehrpersonen 

 

Arten von Beiträgen 

Die Online-Plattform umfasst die Bereiche Veranstaltungen, Forschung und Instrumente (also 
Forschungs- und Analysemethoden und Technologien, Lehr-Lern-Systeme, Anwendungen, 
etc.). Innerhalb dieser Bereiche sind verschiedene Beitragsformate möglich: 

http://netzwerk-lernwege.ch/


 

• Veranstaltungen 
o Vorträge, Workshops 
o Netzwerktreffen 
o Konferenzen, Messen, Symposien 
o Aus- und Weiterbildungen 
o … 

• News 
o Neue Projekte 
o Förder-Ausschreibungen 
o Personalangelegenheiten (Stellenausschreibungen, Stellenantritte, 

Pensionierungen) 
o Neue Publikationen 
o … 

• Inhaltliche Artikel 
• Projektbeschreibungen 
• Rezensionen 

 

Vorgaben für Veranstaltungs- und News-Beiträge 

• Titel, obligatorisch, max. 50 Zeichen inkl. Leerzeichen 
• Titelbild, obligatorisch, Grösse mindestens 800x600 Pixel, Veröffentlichungsrecht 

muss vorhanden sein 
• Beschreibung: obligatorisch, 150 bis max. 500 Zeichen, inkl. Leerzeichen 
• Datum, Uhrzeit: optional 
• Textkörper, optional, 500 bis 5.000 Zeichen, inkl. Leerzeichen 

o Bilder, Tabellen, Aufzählungen, Links können beliebig eingebettet werden 
o Fettdruck und kursiv ist möglich; keine farbliche Gestaltung der Texte 

(Textfarbe, farbliche Hinterlegungen) 
o Wenn möglich keine hoch- oder tiefgestellten Zeichen/Texte 
o Keine Fussnoten 

• Zitierungen müssen in den wesentlichen Zügen dem Stil der APA folgen 
o https://apastyle.apa.org/style-grammar-guidelines/references/examples 

 

Vorgaben für inhaltliche Artikel, Projektbeschreibungen, Rezensionen 

• Titel, obligatorisch, max. 80 Zeichen inkl. Leerzeichen 
• Titelbild, obligatorisch, Grösse mindestens 800x600 Pixel, Veröffentlichungsrecht 

muss vorhanden sein 
• Lead-Text/Abstract: obligatorisch, 250 bis max. 1.000 Zeichen, inkl. Leerzeichen 
• Textkörper, obligatorisch, 1.500 bis 10.000 Zeichen, inkl. Leerzeichen 

o Bilder, Tabellen, Aufzählungen, Links können beliebig eingebettet werden 
o Fettdruck und kursiv ist möglich; keine farbliche Gestaltung der Texte 

(Textfarbe, farbliche Hinterlegungen) 
o Wenn möglich keine hoch- oder tiefgestellten Zeichen/Texte 
o Keine Fussnoten 

• Zitierungen müssen in den wesentlichen Zügen dem Stil der APA folgen 
o https://apastyle.apa.org/style-grammar-guidelines/references/examples 

• Anhangsdokumente (bspw. im PDF-Format) sind möglich  

 

https://apastyle.apa.org/style-grammar-guidelines/references/examples

